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      Lucy Quinn

      

      Ich habe in meinem Leben schon ein paar schlechte Entscheidungen getroffen. Ganz oben auf der Liste steht der Versuch, die russische Bratva auszurauben. Ich war mir nicht bewusst, wen ich ausrauben wollte oder worauf ich mich einließ, bis es zu spät war.

      

      Die bewaffneten Wachen am Eingang hätten ein Zeichen sein müssen, wegzugehen.

      

      Aber jetzt kann ich nicht mehr gehen.

      

      Ich stecke tief in den Fängen der Bratva und bin gezwungen, für sie zu arbeiten, unter Nikita Krylova.

       

      

      Nikita Krylova

      

      Die kleine Hitzköpfige dachte, sie könnte mich bestehlen, uns blindlings ausrauben und müsste nicht bestraft werden.

      

      Zum Glück hat mir der Pakhan, Mikhail Barinov, die Entscheidung überlassen, wie ich mit unserem kleinen, 1,60 m großen, dunkelhaarigen und grünäugigen Problem umgehen soll.

      

      Sie ist angriffslustig, frech und unverschämt.

      

      Ich bin genau der richtige Mann, um sie zu zähmen.

      

      Und sie zu meiner zu machen.

      

      Besitzergreifender Boss ist das dritte Buch der Gebrüder Bratva-Serie. Es kann als eigenständiges Buch gelesen werden und enthält keinen Betrug, keinen Cliffhanger und ein Happy End.
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      Lucy

      Die Sonne geht langsam am Horizont unter. Die Luft ist ruhig, es weht nicht einmal ein Lüftchen. Zwischen den Bäumen raschelt kein Laub, was das Unterfangen noch komplizierter macht. Ich muss leise sein, während ich den Metallzaun erklimme.

      Es ist schwierig, viel zu sehen, da die Hecken perfekt gestutzt und an der Innenseite des Zauns ausgerichtet sind. Warum sollte man sich die Mühe machen, einen Sichtschutzzaun zu errichten, wenn es schmiedeeiserne Tore und Wachpersonal  gibt?

      Beim Versuch, über das Metall zu klettern, ich bin nicht gerade zierlich, als ich die Spitze erklimme und darauf achte, nicht von dem scharfen, dekorativen Design aufgespießt zu werden, stolpere ich und lande mit dem Gesicht voran im Gras.

      Für New York City ist das Grundstück riesig. Es ist aber nicht so, als wären wir in Manhattan. Das Haus ist so groß wie ein ganzer Häuserblock, und die Villa liegt im Schatten der untergehenden Sonne. Ich muss warten, bis es dunkel wird.

      Ich hätte mit dem Überklettern des Zauns warten sollen, ich bin aber ein ungeduldiger Mensch. Wenn ich Glück habe, sind die Wachen gerade mit dem Abendessen beschäftigt und ich kann mich reinschleichen, das mitnehmen, was ich will, und dann verschwinden.

      In der Nähe gibt es einen Garten, der sich von der Ostseite des Hauses bis zum hinteren Teil des Grundstücks erstreckt. Er ist schön und gepflegt, mit gelben und rosafarbenen Tulpen, die erst kürzlich gepflanzt wurden, und mit frischem, leuchtend rotem Mulch der in der Abendsonne strahlt .

      Ich atme scharf ein, als ich Nikita auf mich zukommen sehe. Ich ducke mich und gehe hinter einer alten Eiche in Deckung, ich bin der Meinung, das es eine Eiche ist. Sie ist groß, hat einen dicken Stamm und hat nur eine Aufgabe—mich vor Blicken zu schützen.

      Nikita trägt einen schwarzen Anzug, genau wie gestern, als ich ihm im Club über den Weg lief, was kein Zufall war.

      Er nimmt seine Sonnenbrille ab und blickt sich um.

      Gibt es Kameras?

      Weiß er, dass ich hier bin? Das war nicht meine Absicht, hier einzubrechen. Obwohl ich bisher nur unerlaubt eingedrungen bin, ich bin mir sicher, dass er mich einfach vor die Tür setzen würde.

      Seine Schritte sind die einzigen Geräusche, die ich höre, während ich den Atem anhalte. Etwa drei Meter entfernt, zu meiner Rechten, gibt es eine weitere Hecke und ein paar Büsche. Wenn ich dahinter komme, kann ich vielleicht ungesehen an ihm vorbeigehen.

      Nikita schlendert gerade an mir vorbei. Er steht mit dem Rücken zu mir, geht auf die Hecken zu und bückt sich.

      Ich bewege mich nicht. Vielleicht kann ich mit dem Baum verschmelzen,  wenn ich mich auch nur ein bisschen bewege, wird er mich bemerken. Ich werde seinen Blick und seine Aufmerksamkeit auf mich ziehen.

      Was macht er, versteckt er sich?

      Er holt sein Handy heraus, und ich halte  den Atem an. Eine leichte Brise streichelt meine Haut und ich atme mit dem Wind aus. Ich habe Angst, Nikita könnte mich hören und in meine Richtung schauen.

      Sein Blick ist kurz auf sein Handy gerichtet  er hebt es hoch, um ein Foto oder ein Video von etwas zu machen, aber ich weiß nicht, was er sieht, was ich nicht sehe.

      Die Sonne steht nur knapp über dem Horizont. Ein orangefarbener Schein legt sich über den Hinterhof und den Garten. In der Ferne steht ein hölzerner Pavillon, die dekorativen weißen Lichter blinken und sorgen für eine stimmungsvolle Atmosphäre.

      Spioniert Nikita jemanden aus?

      Meine Sicht ist ziemlich gut, aber ich sehe niemanden außer dem dunkelhaarigen, muskulösen Geschäftsmann, der im Gebüsch kauert. Er wirkt irgendwie fehl am Platz, aber ich bin mir sicher, dass er das Gleiche über mich denken könnte .

      „Komm her“, ertönt eine Männerstimme.

      „Was soll das alles, Luka?“, fragt Hannah.

      Ich erkenne sie aus dem Coffee- Shop, in dem ich arbeite. Sie ist eine Stammkundin, sie kommt fast jeden Morgen in ihrem Schwesternkittel und arbeitete im Steel Concierge Medical. Das Mädchen bekommt immer einen großen Karamellkaffee mit Mandelmilch.

      Wohnt Hannah hier? Woher kennt sie Nikita? In meinem Kopf schwirrt es, als ich versuche, die verworrenen Verbindungen zu entwirren, aber das ist egal, denn eine Biene landet auf meinem Arm, und ich habe  Todesangst vor Bienen.

      Und bin allergisch.
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      Nikita

      Ich kauere hinter den Büschen und warte darauf, dass Luka seinen großen Schritt macht. Er möchte  Hannah einen Heiratsantrag machen und hat mich gebeten, das Ereignis auf Video aufzunehmen.

      Madisyn hat versprochen, Bay, ihre Tochter, abzulenken und zu unterhalten, während er die Frage stellt.

      Ein heftiges Keuchen ertönt und ich sehe aus dem Augenwinkel eine Bewegung.

      „Was zum Teufel machst du hier?“, schimpfe ich.

      Ich bin gestern Abend im Club mit ihr zusammengestoßen, im wahrsten Sinne des Wortes. Ich habe meinen Drink über sie geschüttet. Wir haben ein paar Worte gewechselt und ein paar Stunden miteinander verbracht.  Ich habe aber nicht damit gerechnet, dass ich sie auf Mikhails Grundstück wiedersehen würde.

      Lucy ist keine von uns, kein Mitglied der Bratva, und nicht zu dem Antrag eingeladen.

      Ihre Knie sinken auf den Boden, während sie nach Luft ringt. Ich lasse mein Handy fallen und eile über den Rasen.

      „Hannah! Luka!“ rufe ich und versuche, ihre Aufmerksamkeit und Hilfe zu bekommen. Hannah ist Krankenschwester. Sie wird wissen, was mit Lucy los ist.

      Ihre Augen rollen und ihr Kopf fällt zurück. Sie ist bewusstlos.

      Luka murrt und macht aus seinem Unmut über meine Unterbrechung keinen Hehl.

      Sie eilen über den Rasen, Hannah drängt zu mir hin. „Was ist hier los?“, fragt sie und bückt sich, als sie Lucy auf dem Rasen  entdeckt. Hannah prüft Lucys Vitalwerte. Sie untersucht sie kurz und gibt dann Anweisungen an Luka. „Holt mir einen EpiPen.“

      Luka eilt ins Gebäude, um die nötigen Medikamente zu holen. In Mikhails Festung gibt es alles, was man zum Überleben braucht, auch medizinische Geräte und Medikamente. Es hilft, dass wir zwei Krankenschwestern vor Ort haben.

      Während wir bei Traumata und chirurgischen Eingriffen immer noch auf den Concierge zurückgreifen, können wir kleine Wunde nähen oder allergische Reaktion auf dem Gelände behandeln.

      „Ich wusste nicht, dass du eine Freundin hast. Mädchen verstecken ihre Beziehung in der Regel nicht so gerne, es sei denn, ihr habt eine Vorliebe dafür“, scherzt Hannah. „Aber im Ernst, die Büsche?“

      „Sie ist nicht mein Mädchen “, grunze ich und bin erleichtert, als Luka mit dem EpiPen zurückkommt. Er nimmt den Injektor aus dem Etui und reicht Hannah das Gerät.

      Sie reißt die blaue Sicherheitskappe ab und sticht Lucy mit der orangefarbenen Spitze fest in den Oberschenkel, bevor sie ihre Vitalwerte erneut überprüft.

      Hannah prüft wiederholt Lucys Puls.

      „Sollte sie nicht aufwachen?“ Ich starre auf die bewusstlose Lucy hinunter.

      „Wir können ihr in fünf Minuten eine weitere Spritze geben, wenn sie nicht reagiert“, sagt Hannah.

      Ich schiebe meine Arme unter Lucys Beine und Rücken, nehme sie auf meine Arme, um sie über den Rasen ins Gebäude zu tragen.

      Luka öffnet die Terrassentür, während ich sie durch den Abstellraum und die Küche hineinmanövriere.

      „Kennst du sie?“, fragt Luka. Er folgt mir auf dem Fuß, als ich Lucy die Treppe hinauf in ein unbewohntes Schlafzimmer trage. Es ist keine Überraschung, dass er fragt, da er Mikhail, den Pakhan, beschützen muss.

      „Ich bin ihr gestern Abend begegnet“, sage ich.

      „Wo?“

      Ist das ein Verhör? Ich schaue in seine Richtung. Worauf will er mit dieser Art von Befragung hinaus? „Im Club mit Anton.“ Das ist die Wahrheit. Ich habe Lucy nicht eingeladen, sich uns anzuschließen. Ich habe ihr nicht einmal gesagt, wo ich wohne.

      Aber sie muss es gewusst haben, da sie hier ist.

      Mein Magen ist schwer wie eine Kugel aus Blei und zieht sich zusammen.

      „Und sie ist einfach so aufgetaucht?“, fragt Luka. Er ist skeptisch.

      Ich trage Lucy in ein leeres Schlafzimmer und lege sie vorsichtig auf die Matratze. Hannah ist ein paar Schritte hinter mir und eilt die Treppe hinauf.

      „Ich glaube nicht an Zufälle“, sage ich. Luka muss das Gleiche denken. „Ich werde sie genau im Auge behalten.“ Irgendjemand muss bei ihr Wache halten; das kann auch ich sein.

      „Durchsuche sie. Vergewissere dich, dass sie keine Waffen oder Ähnliches bei sich hat“, befiehlt Luka.

      „Sie ist bewusstlos“, sage ich. Ich glaube nicht, dass sie in der Lage ist, einen von uns als Geisel zu nehmen, zumindest nicht in ihrem jetzigen Zustand.

      „Luka hat recht“, sagt Hannah und verschränkt die Arme vor der Brust. Sie steht an der offenen Tür zum Schlafzimmer. „Was für ein Mensch springt an einem schwer bewachten Haus über den Zaun?“

      „Die dumme Art“, murmle ich. Was zum Teufel hat sie vor?

      „Ich kenne sie“, sagt Hannah.

      „Woher?“, frage ich und werfe einen kurzen Blick auf Hannah, bevor ich mich wieder Lucy zuwende.

      Wird sie in nächster Zeit aufwachen?

      Müssen wir uns Sorgen machen?

      Wie lange ist es her, dass sie das letzte Mal Adrenalin gespritzt bekommen hat?

      „Sie ist eine Barista in dem Café, in dem ich oft bin. Ich kenne sie nicht persönlich, aber ich habe sie gesehen“, sagt Hannah. Sie tritt einen Schritt weiter ins Zimmer und misst Lucys Werte, während sie auf ihre Uhr schaut und ihren Puls überprüft.

      „Warum schleicht sie auf dem Hof herum?“ ,frage ich und erwarte nicht, dass Hannah eine Antwort hat.

      „Sie wollte meinen Antrag ruinieren“, murmelt Luka. Er macht keinen Hehl aus seinem Unmut. „Ich hätte sie sterben lassen sollen.“

      Hannah gibt Luka einen Klaps auf den Arm. „Sei nicht so ein Idiot. Wolltest du mir wirklich einen Antrag machen?“ Ihre blauen Augen weiten sich als sie zu Luka Ivanov hochschaut.

      Das Mädchen ist verknallt. Wahrscheinlich liegt es daran, dass sie ein gemeinsames Kind haben und ein weiteres Baby unterwegs ist. Ich darf das nicht wissen, aber auf dem Gelände wird nichts geheim gehalten.

      „Das war ich“, sagt Luka. „Aber jetzt muss ich mir einen ganz neuen Plan ausdenken, weil unser kleiner Eindringling ihn ruiniert hat.“

      „Ihr Name ist Lucy“, sagt Hannah. „Und ich bin sicher, wenn wir wieder in den Garten gehen, können wir das Beste aus dem heutigen Abend machen.“

      Luka ist noch mürrischer als ich, und das sagt schon viel aus.

      Er stellt sich hinter sie, schlingt seine Arme um ihre Taille und drückt seine Lippen auf ihren Hals. „Es sollte perfekt sein, wenn ich dir einen Antrag mache, aber der heutige Abend war alles andere als das.“

      Die Enttäuschung steht ihr ins Gesicht geschrieben, aber sie zwingt sich zu einem Lächeln und tut so, als wäre es ihr egal. Ich habe diesen Blick schon dutzende Male bei Frauen gesehen, wenn ich ihnen sagte, dass ich nicht an einer Beziehung interessiert bin.

      Normalerweise bin ich derjenige, der ihre Unzufriedenheit verursacht, nicht Luka. Zumindest nicht in letzter Zeit.

      Ich bin sicher, dass er ihr  einen Antrag machen wird. Er ist wahnsinnig verliebt in Hannah und seine  Tochter Bay. Selbst wenn es nicht heute Abend geschieht, wird es zweifellos passieren und ich bin mir sicher, dass er mich bitten wird, das ganze Ereignis zu dokumentieren.

      Ich habe ihn nie für einen Romantiker gehalten.

      Hannah hat ihn mehr verändert, als er selbst zugeben möchte.

      Aber ich bin nicht wie Luka. Es gibt kein Mädchen auf dieser Welt, das mich fesseln könnte.

      Lucy bewegt sich und ihre Finger streifen die Baumwolldecke, als sie langsam wieder zu sich kommt.

      „Komm“, sagt Luka, während er Hannahs Hand nimmt und sie aus dem Schlafzimmer führt. Er will nicht, dass Hannah Zeuge des Verhörs wird.

      Die Schlafzimmertür schließt sich hinter ihnen und ich bleibe mit Lucy allein zurück.

      Ihre Augen öffnen sich träge und ihr Atem geht schneller.

      „Willst du dich erklären?“, frage ich. Ich beginne langsam und vorsichtig. Ich werde ihr keine Informationen über unsere Organisation geben oder darüber, in was sie hineingestolpert ist. Aber das heißt nicht, dass sie nicht weiß, wer wir sind oder dass sie für den Feind arbeitet.

      Das könnte jeder sein.

      Das FBI, das kolumbianische Kartell oder die italienische Mafia.

      Sie rollt ihre Lippen zusammen und schließt die Augen wieder. „Wenn du weiterschläfst, wird das alles nicht verschwinden.“

      Ihre Zunge schiebt sich über ihre kirschroten Lippen und ihre Augenlider flattern auf. „Wasser.“

      Meine Hände ballen sich an der Seite zu Fäusten, aber ich gehorche. Es gibt ein Badezimmer, das mit dem Schlafzimmer verbunden ist, und ich nehme einen Dixie-Becher vom Waschbecken und fülle ihn mit Wasser.

      „Kannst du dich aufsetzen?“, frage ich und bringe den Becher, der halb mit Wasser gefüllt ist, zum Bett. Ich mache mir weniger Sorgen um die Sauerei eher darum, dass sie nicht daran erstickt.

      Sie zieht eine Grimasse, als sie sich setzt, und ihre Augen schließen sich kurz. Ihrem mürrischen Gesichtsausdruck und ihrem Kampf nach zu urteilen, vermute ich, dass sie Kopfschmerzen oder vielleicht eine Migräne hat.

      Ich mache mir nicht die Mühe, sie zu fragen, ob es ihr gut geht. Sie lebt, dank mir.

      Obwohl Luka ihr den EpiPen gebracht und Hannah ihn ihr verabreicht hat, habe ich dafür gesorgt , dass sie Hilfe  bekommt . Es ist mein Verdienst, dass sie am Leben geblieben ist.

      Ihre Finger umklammern die Bettdecke, als sie sich aufsetzt und schließlich die Augen wieder öffnet und an die Wand starrt. Ihr Blick geht an mir vorbei, denn sie scheint in Gedanken versunken zu sein, oder vielleicht ist sie auch noch etwas benommen .

      Ich reiche ihr den Becher mit Wasser und ihre Hände zittern, als sie den Becher an die Lippen führt und einen Schluck nimmt.

      „Was hast du gemacht?“ frage ich sie, während ich sie überrage und auf eine Erklärung warte. Ich ahne, dass nichts, was sie sagt, auch nur annähernd der Wahrheit entsprechen wird.

      „Ich habe einen Schluck Wasser getrunken.“

      „Findest du das witzig? Ich sollte die Polizei rufen und dich wegen Hausfriedensbruchs verhaften lassen“, drohe ich. Die Wahrheit ist, dass wir nichts mit der Polizei zu tun haben. Wir regeln unsere Angelegenheiten intern, aber sie weiß nicht, dass wir Schurken sind und sie in unser kriminelles Unternehmen hineingeraten ist.

      „Bitte, tu das nicht“, flüstert sie. Ihre Stimme stockt und ihr Tonfall ist leicht zittrig. Ihre Unterlippe zittert. Sie hat Angst.

      Sie sollte Angst vor mir haben.

      „Und warum sollte ich das nicht? Du bist ein Eindringling.“

      Lucy kneift ihre Lippen zusammen. Zumindest war das der Name, den sie mir gestern Abend nannte, als ich sie im Club traf. Aber jetzt vermute ich, dass es kein Zufall war, dass ich sie auf dem Gelände gesehen habe .

      Sie wollte, dass ich sie bemerke.

      Ihre Augenlider sind schwer. Sie hat dunkle Ringe unter ihren hellgrünen Augen. Sie hat Mühe, wach zu bleiben, und ich vermute, dass das mit dem Adrenalin und der allergischen Reaktion auf den Stich zu tun hat.

      Lucy öffnet den Mund, aber ich unterbreche sie, bevor sie sprechen kann.

      „Lüg mich nicht an.“ Das ist eine Warnung. Ich will die Wahrheit hören, wie immer sie auch aussieht.

      Sie schließt die Lippen und ihre Augenlider hängen herab, als würde sie im Sitzen einschlafen.

      Ich nehme ihr den Becher mit Wasser ab und stelle ihn auf den Nachttisch. „Ruh dich aus.“ Groggy nützt sie mir wenig. Ich könnte sie dazu bringen, ein paar Geheimnisse auszuplaudern, aber ihre Worte wären zweifellos undeutlich und ich würde kaum mit ihr vorankommen.

      Lucy geht nirgendwo hin.

      „Schlaf. Ich bin gleich wieder da.“

      Ich ziehe mich aus dem Schlafzimmer zurück, schalte das Licht aus und schließe die Tür. Ich stehe draußen auf dem Flur und bewache das Zimmer, in dem sie schläft . Es sind zu viele Leute im Gebäude, dass sie sich frei bewegen könnte, vor allem, wenn Bay durch die Flure streift und Kira anfängt zu krabbeln.

      Mikhail kommt die Treppe herauf. „Ich habe gehört, dass wir einen ungebetenen Besucher haben und du hast beschlossen, ihr eines meiner Zimmer zu überlassen?“ In seiner Stimme schwingt Verachtung mit und er verzieht den Mund zu einem Knurren, weil ihm die Nachricht, die ihm wahrscheinlich von Luka überbracht wurde, nicht gefällt. Auch wenn einige von Mikhails Männern den Vorfall mitbekommen haben könnten.

      „Ich habe vor, sie in vollen Umfang zu befragen, Sir.“ Ich will nicht, dass Mikhail denkt, ich sei schwach geworden. Das Mädchen ist keine Ablenkung, sie ist eine Gefangene.

      „Und wann soll das sein? Nachdem du ihr ein Essen und einen Drink angeboten hast.“

      Ich schlucke meine Verärgerung hinunter und schweige. Wenn ich mit dem Pakhan streite,  werde ich mir keinen Gefallen tun. Es wäre klug, wenn ich das Gespräch in eine andere Richtung lenken würde. „Sir, ich werde der Sache auf den Grund gehen und herausfinden, warum sie über den Zaun geklettert ist.

      Er zieht die Stirn in Falten. „Wie zum Teufel ist sie auf das Grundstück gekommen? Ich habe bewaffnete Männer, die das Gelände bewachen und so eine kleine Schlampe schafft es, sich unbemerkt hereinzuschleichen?“

      Mikhails Hände ballen sich zu Fäusten und seine Nasenflügel blähen sich auf. Er wartet auf eine Antwort und ich kann keine geben. Vielleicht lag es daran, dass wir durch den Antrag und die darauffolgende Verlobung abgelenkt waren.

      Aber woher sollte Lucy von Lukas Plänen wissen? Es ist unwahrscheinlich, dass die beiden vor dem heutigen Tag auch nur einen Blick gewechselt haben. Auf keinem der beiden Gesichter war auch nur der Hauch des Erkennens zu sehen.

      Lucy hat mich erkannt.

      Das war mein Fehler. Ich hatte ihr einen Drink spendiert, nachdem ich im Club mit ihr zusammengestoßen bin und sie den Inhalt ihres Cosmopolitan über ihr Kleid verschüttet hatte. Es war das Mindeste, was ich tun konnte, aber wenn ich zurückdenke war es vielleicht nicht meine Schuld .

      Hatte man mich hereingelegt?

      „Ich werde herausfinden, wie sie auf das Grundstück gekommen ist, Sir. Gib mir nur etwas Zeit.“

      Mikhail ist nicht der geduldigste Mann, und es ist unwahrscheinlich, dass er ruhig bleibt, während er eine Gefangene in seinem Haus hat.

      Aber ich werde nicht zulassen, dass seiner Familie oder den Frauen und Kindern, die unter seinem Dach leben, etwas passiert.

      Er antwortet nicht. Stattdessen geht er weiter den Korridor hinunter und verschwindet aus meinem Blickfeld.

      Ich atme erleichtert auf. Ich weiß, dass ich mich nicht mit Mikhail anlegen sollte, aber Lucy unter sein Dach zu bringen, war ein Risiko.

      Was hätte ich denn machen sollen? Hätte ich sie draußen lassen, einen Krankenwagen rufen und sie abtransportieren lassen sollen?

      Ich würde nie erfahren, warum sie hier war, sich reingeschlichen hat und was sie vorhatte. Zumindest werde ich es so herausfinden.

      Ein leises Rascheln ist auf der gegenüberliegenden Seite der Tür zu hören.

      Lucy sollte eigentlich schlafen. Ich öffne die Tür, um nach ihr zu sehen, und ein kalter Windstoß fegt durch den Raum. Das Fenster auf der Rückseite des Hofes ist weit geöffnet und Lucy sitzt auf dem Sims und versucht zu entkommen.
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      „Was zum Teufel machst du da?“ Nikitas Stimme schreckt mich auf und ich falle fast über den Rand des offenen Fensters. Ich stehe mit einem Bein draußen und mit dem anderen noch im Schlafzimmer der Villa.

      Ich muss hier raus, bevor es zu spät ist.

      Meine Hände greifen nach den Bettlaken, die zu einem langen, behelfsmäßigen Seil zusammengebunden sind, mit dem ich versuche, hinunterzuklettern. Sie sind an den Bettpfosten des Kopfteils befestigt.

      Nikita stürmt ins Schlafzimmer und ich schwinge mein Bein über den Fenstersims.

      Ich habe nicht vor, hierzubleiben, um herauszufinden, was passieren wird. Ich reiße an den Stofflaken und halte mich an ihnen fest, während ich über den Rand des Fensters hänge.

      „Lucy, komm wieder rein, verdammt!“

      Nikita späht über das Fenster zu mir runter und packt mich am Arm.

      „Lass mich los!“, schreie ich.

      Mein Geschrei löst nur noch mehr Aufruhr aus. Ein heller Scheinwerfer bewegt sich über das Haus, bis er meine Flucht erhellt.

      So viel zum Thema leise sein und sich unbemerkt davonschleichen. Ich werfe einen Blick über die Schulter und sehe zwei bewaffnete Wachen auf mich zustürmen.

      Verdammt!

      Ich schaue zu Nikita hoch; er hält mich fest am Arm, während ich an den verknoteten Bettlaken hänge. Er zerrt mich über das Fensterbrett und schiebt meinen Hintern zurück ins Haus.

      „Glaubst du, dass das der beste Weg ist, hier herauszukommen?“ schimpft Nikita.

      „Ich will nicht ins Gefängnis“, sage ich. Wenn er ernsthaft vorhatte, die Polizei wegen Hausfriedensbruchs zu rufen, will ich hier raus.

      „Malish, es gibt viel schlimmere Orte als eine Gefängniszelle“, sagt Nikita.

      „Mein Name ist Lucy“, wiederhole ich und dränge mich an ihm vorbei, nachdem er mir auf die Füße geholfen hat. Ich eile zur Tür. Vielleicht schaffe ich es noch, hier herauszukommen und zum Abendessen  zu Hause zu sein, ohne in Handschellen abgeführt zu werden.

      Ich bin schnell, aber Nikita ist noch schneller.

      Er hält mich im Schlafzimmer gefangen und schlägt mich mit dem Rücken gegen das Holz der Tür. Nikita ist groß, gegenüber meiner zierlichen Gestalt. Er überragt mich und hat die Arme vor der Brust verschränkt. „Was glaubst du, wo du hingehst?“, fragt er und starrt mich an.

      Seine schroffe Art jagt mir einen Schauer über den Rücken. Ich möchte mir nicht eingestehen,  dass ich mich zu ihm hingezogen fühle. Im Club habe ich mich ihm absichtlich in den Weg gestellt, damit er über mich stolpert. Normalerweise bin ich nicht so dreist, aber ich hatte keine andere Wahl.

      „Nach Hause.“ Ich bin unverhohlen und nicht im Geringsten entschuldigend. „Macht es dir was aus?“ Ich fordere ihn mit einer Geste auf, sich zu bewegen, aber er rührt sich nicht von der Stelle. Seine Füße stehen wie angewurzelt auf dem Boden.

      Er schnaubt leise, aber er weicht nicht zur Seite. „Wenn ich dich durch diese Tür gehen lasse, werden dich mindestens zwei Männer festhalten.“

      „Werden sie die Bullen rufen?“ Mir dreht sich der Magen um bei dem Gedanken, verhaftet zu werden. Ich war noch nie auf dem Rücksitz eines Streifenwagens oder in einem Gefängnis. Das heißt aber nicht, dass ich nicht schon mal Ärger verursacht und mich in Schwierigkeiten gebracht hätte.

      Ärger scheint mich zu finden.

      Ich würde es vorziehen, wenn es nicht so wäre. Ich mag es nicht, ständig über meine Schulter schauen zu müssen. Aber ich bin mir sicher, dass dieser riesige Mann, der mich anglotzt, nicht die geringste Ahnung von Opfern hat.

      „Kommt darauf an, was du mir sagst“, sagt Nikita.

      Er streckt seine starken, warmen Hände auf meine Arme und zieht mich ein paar Schritte zurück, bis meine Beine an die Matratze schlagen.

      „Setz dich“, befiehlt er.

      Ich lasse mich anmutig auf das Bett fallen und lasse die Schultern hängen. „Es tut mir leid“, sage ich und schaue auf meine Hände in meinem Schoß, wo sich meine Finger nervös Hin und Her  bewegen .

      „Wofür? Dass du über den Zaun gesprungen bist oder dass du versucht hast zu gehen?“ Nikita hat eine scharfe Zunge.

      Ich zucke bei seinen Worten zusammen, als er über mir steht und der Schatten seiner Anwesenheit über mir schwebt. Ob ich es bis zur Tür schaffe, wenn ich versuche, an ihm vorbeizuflüchten?

      Das bezweifle ich.

      „Du hast meine Schlüssel gestohlen. Deshalb sind wir im

      
      
      
      
      
      
      
      
      
      
      
      
      
      
      
      
      
      
      
      
      
      
      
      
      
      
      
      
      
      
      
      
      
      
      
      
      
      
      
      
      
      
      
      
      
      
      
      
      
      
      
      
      
      
      
      
      
      
      
      
      
      
      
      
      
      
      
      
      
      
      
      
      
      
      
      
      
      
      
      
      
      
      
      
      
      
      
      
      
      
      
      
      
      
      
      
      
      
      
      
      
      
      
      
      
      
      
      
      
      
      
      
      
      
      
      
      
      
      
      
      
      
      
      
      
      
      
      
      
      
      
      
      
      
      
      
      
      
      
      
      
      
      
      
      
      
      
      
      
      
      
      
      
      
      
    

  

This Font Software is licensed under the SIL Open Font License, Version 1.1.
This license is copied below, and is also available with a FAQ at:
http://scripts.sil.org/OFL


-----------------------------------------------------------
SIL OPEN FONT LICENSE Version 1.1 - 26 February 2007
-----------------------------------------------------------

PREAMBLE
The goals of the Open Font License (OFL) are to stimulate worldwide
development of collaborative font projects, to support the font creation
efforts of academic and linguistic communities, and to provide a free and
open framework in which fonts may be shared and improved in partnership
with others.

The OFL allows the licensed fonts to be used, studied, modified and
redistributed freely as long as they are not sold by themselves. The
fonts, including any derivative works, can be bundled, embedded, 
redistributed and/or sold with any software provided that any reserved
names are not used by derivative works. The fonts and derivatives,
however, cannot be released under any other type of license. The
requirement for fonts to remain under this license does not apply
to any document created using the fonts or their derivatives.

DEFINITIONS
"Font Software" refers to the set of files released by the Copyright
Holder(s) under this license and clearly marked as such. This may
include source files, build scripts and documentation.

"Reserved Font Name" refers to any names specified as such after the
copyright statement(s).

"Original Version" refers to the collection of Font Software components as
distributed by the Copyright Holder(s).

"Modified Version" refers to any derivative made by adding to, deleting,
or substituting -- in part or in whole -- any of the components of the
Original Version, by changing formats or by porting the Font Software to a
new environment.

"Author" refers to any designer, engineer, programmer, technical
writer or other person who contributed to the Font Software.

PERMISSION & CONDITIONS
Permission is hereby granted, free of charge, to any person obtaining
a copy of the Font Software, to use, study, copy, merge, embed, modify,
redistribute, and sell modified and unmodified copies of the Font
Software, subject to the following conditions:

1) Neither the Font Software nor any of its individual components,
in Original or Modified Versions, may be sold by itself.

2) Original or Modified Versions of the Font Software may be bundled,
redistributed and/or sold with any software, provided that each copy
contains the above copyright notice and this license. These can be
included either as stand-alone text files, human-readable headers or
in the appropriate machine-readable metadata fields within text or
binary files as long as those fields can be easily viewed by the user.

3) No Modified Version of the Font Software may use the Reserved Font
Name(s) unless explicit written permission is granted by the corresponding
Copyright Holder. This restriction only applies to the primary font name as
presented to the users.

4) The name(s) of the Copyright Holder(s) or the Author(s) of the Font
Software shall not be used to promote, endorse or advertise any
Modified Version, except to acknowledge the contribution(s) of the
Copyright Holder(s) and the Author(s) or with their explicit written
permission.

5) The Font Software, modified or unmodified, in part or in whole,
must be distributed entirely under this license, and must not be
distributed under any other license. The requirement for fonts to
remain under this license does not apply to any document created
using the Font Software.

TERMINATION
This license becomes null and void if any of the above conditions are
not met.

DISCLAIMER
THE FONT SOFTWARE IS PROVIDED "AS IS", WITHOUT WARRANTY OF ANY KIND,
EXPRESS OR IMPLIED, INCLUDING BUT NOT LIMITED TO ANY WARRANTIES OF
MERCHANTABILITY, FITNESS FOR A PARTICULAR PURPOSE AND NONINFRINGEMENT
OF COPYRIGHT, PATENT, TRADEMARK, OR OTHER RIGHT. IN NO EVENT SHALL THE
COPYRIGHT HOLDER BE LIABLE FOR ANY CLAIM, DAMAGES OR OTHER LIABILITY,
INCLUDING ANY GENERAL, SPECIAL, INDIRECT, INCIDENTAL, OR CONSEQUENTIAL
DAMAGES, WHETHER IN AN ACTION OF CONTRACT, TORT OR OTHERWISE, ARISING
FROM, OUT OF THE USE OR INABILITY TO USE THE FONT SOFTWARE OR FROM
OTHER DEALINGS IN THE FONT SOFTWARE.


OEBPS/images/slow-burn-publishing-logo-vellum.jpg
?

SLOWBURN
PUBLISHING





OEBPS/images/willow-fox-ebook-german.jpg
\"\

>W1LLOW\P@§@ ;






